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Weiterbildung in
technischen Berufen

Über 40000 Männer und Frauen (%
Männer, % Frauen) besuchen jährlich
einen Lehrgang der höheren
Berufsausbildung. Das Angebot an
Weiterbildungsmöglichkeiten und Finanzie-
rungshilfen ist breit, aber auch
unübersichtlich. Das Bundesamt für
Statistik will daher mit einer
Dokumentation einem möglichst breiten
Publikum den Zugang zum vorhandenen

Angebot erleichtern. Institutionalisierte,

verschulte berufliche Weiterbildung

gibt es nur für ein relativ en-
9es Berufsspektrum. Jeweils mehr als
ein Drittel der Absolventinnen und
Absolventen bilden sich im Bereich
der technischen Berufe und der Berufe

in Handel und Verwaltung weiter.
Insgesamt beschreibt das Bundesamt
für Statistik 315 Abschlussmöglichkeiten

vom diplomierten Agenten bis
zum Zolldeklaranten mit Eidgenössischem

Fachausweis.
21 Prozent der über 40000 der sich in
der höheren Berufsausbildung
Weiterbildenden erwerben ein Meisterdiplom,

8 Prozent absolvieren eine
Technikerschule, 25 Prozent eine
HTL,4 Prozent eine höhere Fachschule

sowie 4 Prozent eine Schule für
soziale Arbeit und Heimerziehung. Weitere

25 Prozent entfallen auf Aus- und
Weiterbildungsmöglichkeiten, die
ebenfalls eine Berufslehre oder eine
Matura voraussetzen.
Dass Frauen, Ausländerinnen,
Ausländer sowie ältere Erwerbstätige im
Bereich der höheren Berufsausbil¬

dung untervertreten sind, wird auf
strukturelle Barrieren und auf subjektive

Blockaden zurückgeführt. Für
Frauen fällt der Lebensabschnitt, in
dem die jungen Männer ihre berufliche

Karriere aufbauen, mit der intensiven

Familienphase zusammen.
Danach trauen sich viele Frauen ein
erhöhtes berufliches Engagement nicht
mehr zu. Die objektiven und subjektiven

Hürden für die Frauen Hessen sich
durch eine spezielle Vorbereitungsphase

vor der Weiterbildung abbauen.
In solchen Kursen müssten gezielt
Fähigkeiten wie adäquates Selbstwertgefühl,

Durchsetzungsvermögen und
soziale Komponenten eingeübt oder
aufgefrischt werden. K.

INFORMATIONEN SCHULE SCHWEIZ
INFORMATIONS SCOLAIRES SUISSES

Der Jahresbericht VSP des Sekretärs
der deutschen und italienischen
Schweiz 1989 stellte eigentlich den
Dank an den zurücktretenden
Präsidenten dar, vorgetragen in Anlehnung

an Theodor Fontanes «John
Maynard».

Wer ist Franz Michel?
Franz Michel war unser Steuermann,
aus hielt er, bis er das Ufer gewann.
Er hat uns geeinigt, er trägt die Krön.
Er tritt zurück, unser Dank, sein Lohn.

Das Schulschiff fliegt über die Schweizersee,
Gischt schäumt um den Bug wie Flocken von

Schnee.
Und die Lehrer mit Kindern und Fraun
im Dämmerlicht schon das Ufer schaun.
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